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12. April 2024 Nummer 15

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Großröhrsdorf feiert in diesem Jahr 

115 Jahre Rathausbau und 100 Jahre Stadtrecht
In mehreren Folgen werden die Geschehnisse um diese Zeit dargestellt. 
Lassen sie sich zunächst einmal in den Blickwinkel eines Besuchers zur 
Rathausweihe vor 115 Jahren versetzen. 
Der Bau eines Rathauses wurde für den Ort immer dringlicher. Die Räu-
me des einstigen Gemeindeamtes, das bekanntermaßen bisher in einem 
Anbau des Mittelgasthofes untergebracht war, entsprachen nicht mehr 
den damaligen Vorschriften. Die Räume waren zu eng und zu klein. Sie 
konnten auch den immer größer werdenden Verwaltungsapparat und 
den gesteigerten Publikumsverkehr der von Jahr zu Jahr wachsenden 
Gemeinde nicht mehr aufnehmen. Der Gemeinderat vermochte sich 
schließlich der immer gebieterischer an ihn herangetragenen Aufgabe, 
hier Wandel zu schaffen, nicht länger zu entziehen. So beschloss dieser 
nach längeren Beratungen, den Neubau eines Rathauses auf dem von 
Herrn Kommerzienrat Max Großmann kostenlos zur Verfügung gestell-
ten Bauplatze ausführen zu lassen. Danach erfolgte die Wahl eines Rat-
hausausschusses, der Unterlagen und Pläne zu beschaffen hatte. Nach 
langwierigen Beratungen im Ausschuss und im Gemeinderat wurde 
schließlich beschlossen, den Rathausbau nach den Plänen der Herren 
Architekten M. & E. Völkel unter Oberaufsicht des Herrn Kgl. Brand-
versicherung-Inspektors Miersch ausführen zu lassen. Die Vergabe der 
Bauarbeiten und die Bestimmungen über die innere Ausstattung der 
Räume blieben dem Rathausausschuss überlassen. Am 27. Mai 1908 
konnte die Ecksteinlegung zum Rathausneubau erfolgen.

So schrieb der Großröhrsdorfer Anzeiger in einer Sonderbeilage anläs-
slich der Rathausweihe am 22. September 1909 wie folgt: „Der Gang 
in das Rathaus beginnt durch das mit dem Ortswappen geschmück-
te Hauptportal. Dieses ist in Sandstein ausgeführt, sechs Granitstufen 
führen hinauf. Die Vorhalle lässt einen Blick auf das Treppenhaus zu. 
Rechts im Erdgeschoß befinden sich die geräumigen, geschmackvoll 
ausgestatteten Restaurationsräume, die aus einem großen Gast- und 
einem kleineren Gesellschaftszimmer bestehen. Im Kellergeschoß befin-
det sich noch ein weiteres Gesellschaftszimmer, das Tunnelrestaurant. 
Sowohl die Gasträume im Erdgeschoß als auch das Tunnelrestaurant 
haben einen zweiten Zugang von außen.
Die Wohnräume des Wirtes liegen ebenfalls nach vorn heraus im Keller-
geschoß. Weiter sind dort untergebracht die Küche für den Ratskeller, 
die Speisekammer, der Bierkeller, die Waschküche, die Arrestantenzel-
le, die Kohlen- und weitere Kellerräume. Nicht zu vergessen die bei-
den Heizungskessel für die Niederdruckdampfheizung. Diese ist in fünf 

Stränge eingeteilt und so eingerichtet, dass den verschiedenen Räumen 
die Heizung gesondert zugeführt werden kann. Damit ist es möglich, 
einzelne Stränge je nach Bedarf ein- oder ausschalten zu können. Das 
Treppenhaus übt mit seiner eingebauten Treppenanlage, mit seiner 
leichten, in Weiß mit den Glasfenstern einheitlich gehaltenen Malereien 
durchaus vornehmen Eindruck aus. Im Erdgeschoß befinden sich links 
die Polizeiwache, ein Aktenraum und die Hausmannswohnung.
Vom Erdgeschoss führt eine breite Granittreppe mit Eichenholzgeländer 
zu den Hauptgeschäftsräumen der Gemeindeverwaltung, die damals 
sämtlich im 1. Obergeschoß untergebracht waren. Rechts befindet sich 
das Anmeldezimmer, die Kanzlei, das Vorstandszimmer, ein Vorzimmer 
für das Standesamt und das Eheschließungszimmer, welches in seiner 
Ausstattung recht stimmungsvoll wirkt. Auf der linken Seite, vom Trep-
penaufgang gesehen, befinden sich die Kassenräume der Spar- und 
Gemeindekasse. 

Im 2. Obergeschoss befinden sich die Wohnung des Gemeindevor-
standes, nach 1924 die des Bürgermeisters und der Sitzungssaal des 
Gemeinderates, nach 1924 des Stadtrates. Vervollständigt wird dieses 
Geschoß durch eine Garderobe und ein Zimmer für die Abgeordneten. 
Der Sitzungssaal in seiner Gesamtanlage wird wirkungsvoll gesteigert 
durch die höher geführte Decke mit Holzverkleidung, seiner reich or-
namentalen Malerei und in seiner einfach gediegenen Ausstattung. Ein 
Schmuckstück dieses Raumes sind die hohen bunten Glasfenster inmit-
ten des Saales, über den in Hufeisenform angeordneten Sitzungstafeln 
und dem Aktentische, hängt der zur Einrichtung passende, schwere 
Kronleuchter, welcher mit Ketten an der Decke befestigt ist. Die Wände 
tragen Holzverkleidung, die bis in die für die Zuhörer bestimmte Galerie 
übergeht. Den Fußboden bedeckt Parkett. Um die Sitzungstafeln stehen 
schwere Sessel. Ein kleiner Erker gestattet einen reizvollen Ausblick 
über einen Teil des Ortes. Vom Turm aus hat man bei leuchtendem Son-
nenschein einen entzückenden Blick auf die ringsum liegende Land-
schaft, auf die Umrisse der in der Ferne liegenden Hügelkette, aber 
auch auf die vielen schmucken Häuser unseres Ortes und die der Nach-
barorte. Das Gebäude trägt eine rote Ziegelbedachung. Der mit Kupfer 
gedeckte Turm birgt eine Turmuhr in sich.“
Bereits 16 Monate nach der Ecksteinlegung, am 22. September 1909, 
konnte das Rathaus eingeweiht und damit seiner Bestimmung offiziell 
übergeben werden.
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19.04.–26.04.	 Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla	 035205/73388
26.04.–03.05.	 Frau TÄ Junkert, Radeberg	 01601252984

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax	 035952.56887
E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

13.04.	 Andreas Stuhr	 03578/3530501
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
14.04.	 Dr. Ines Dittrich	 03528/487725
	 Hauptstraße 57, 01454 Radeberg	

12.04.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
13.04.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
14.04.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstraße 2	 035797-73796
15.04.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
16.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268
17.04	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
18.04.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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Stadtnachrichten

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Bekanntmachung zum Abbrennen
von Hexenfeuern am 30.04.2024

Hexenfeuer auf dem eigenen Grundstück können in der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf beantragt werden. Dazu gehört ein Anmeldeformular, die-
ses finden Sie auf der Homepage der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
www.grossroehrsdorf.de unter Bürger- und Ratsinformationen/Anträge 
und Formulare/Antrag Hexenfeuer. Das Formular kann auch bei der 
Stadtverwaltung angefordert werden. Der Antrag muss bis 23.04.2024 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben zurückgesandt werden (auch 
per E-Mail möglich). 
Hexenfeuer dienen der Brauchtumspflege, Zweck der Verbrennung ist
nicht die kostenlose Entsorgung von Abfällen. Es darf lediglich natur-
belassenes Holz verwendet werden. Andere Stoffe z.B. alte Sofas, Au-
toreifen, behandeltes Holz, Laub, Grünverschnitt und Mineralölprodukte 
dürfen nicht verbrannt werden.
Hexenfeuer dürfen nicht unbeaufsichtigt abgebrannt werden, es dürfen
keine Gefahren oder Belästigungen für die Allgemeinheit, den fließen-
den Fahrzeug- und Bahnverkehr oder die Nachbarschaft eintreten, ins-
besondere durch starke Rauchentwicklung oder Funkenflug.

Folgende Abstände sind einzuhalten:
a)	 200 m zur Autobahn
b)	 100 m zu Land- und Kreisstraßen
c)	 100 m zum Wald (unter 100m nur mit Genehmigung d. Forstbehörde)
d)	 50 m zu Wohngebäuden
e)	 25 m zu anderen baulichen Anlagen

Hexenfeuer dürfen zum Schutz von Kleintieren, frühestens 3 Tage vor-
her aufgesetzt werden. Sollte dies bereits vor dieser Zeit gelagert wor-
den sein, ist innerhalb dieser Frist vor dem Abbrennen umzuschichten.
Es sind geeignete und ausreichende Löschmittel bereitzuhalten. Das 
Abbrennen ist erst ab 18.00 Uhr erlaubt. Die Brandreste und Ascherück-
stände sind spätestens eine Woche nach dem 30.04. zu entfernen.
Bedienstete des Ordnungsamtes werden stichprobenartige Kontrollen 
durchführen.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten   85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss rechts

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 4-Raum Wohnung; ca. 70 m²
➩ Tageslichtbad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 483,00 €

Nebenkosten   95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 678,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten
Einstieg ins internationale Geschäft

leicht gemacht!

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbstständige,

in diesem Jahr kommt der IOSax.tresen nach Großröhrsdorf. Seit ih-
rer Gründung Ende 2016 unterstützt die Internationalisierungsoffensive 
Sachsen (IOSax) sächsische Unternehmen beim Einstieg ins internatio-
nale Geschäft.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und die Wirtschaftsförderung Sach-
sen GmbH laden Sie am 13. Juni 2024 von 16:00 bis 18:30 Uhr in die 
Kulturfabrik Großröhrsdorf (Schulstraße 2 in 01900 Großröhrsdorf) 
ein. 

Mit drei kurzen Impulsvorträgen möchten wir Ihnen zeigen, welche ak-
tuellen Unterstützungsmöglichkeiten für Ihr Unternehmen in Sachsen 
angeboten werden. Nutzen Sie die Gelegenheit sich mit Experten zu 
folgenden Themen auszutauschen: 
• Absatz- und Kooperationsförderung für unternehmerische Aktivitä-

ten im Ausland – (Internationalisierungsoffensive Sachsen (IOSax) 
– Ronny Krönert)  

• Fördermöglichkeiten für Unternehmen in Sachsen (u.a. GRW-Investiti-
onszuschuss, Mittelstandsrichtlinie) Sächsische Aufbaubank

• Internationale Talente gewinnen: Was Talente 2024 erwarten und wie 
auch KMU im ländlichen Raum diese anziehen können (intap net-
work GmbH Dresden – Janett Krätzschmar-König)  

Der Eintritt ist frei und für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Bitte melden Sie sich bis zum 05.06.2024 unter wirtschaftsfoerderung@
grossroehrsdorf.de an. 

Wir freuen uns auf Sie!

Stadtbibliothek
„An der Kaffeetafel mit … Uwe Kotteck“

Eine Hommage an Lene Voigt am 17.04.2024 um 15.00 Uhr
in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Lene Voigt, eine starke Frau, die durch einen schwierigen Lebensweg 
gezeichnet ist, geboren im Kaiserreich, erlebte sie die Nazidiktatur und 
die DDR. Berufsverbote und persönliche Schicksale erschwerten ihren 
Weg, bis sie letztendlich in psychiatrischer Behandlung war.
Heute sind ihre Werke wieder entdeckt und zeigen eine Frau, deren 
freier Geist und Seelenstärke bis heute beispielhaft sind. 
Uwe Kotteck, Liedmacher, Texter und gebürtiger Leipziger beschäftigt 
sich seit vielen Jahren mit den Werken von Lene Voigt und kann, durch 
seinen ursprünglichen Leipziger Dialekt, die Kurzgeschichten und Ge-
dichte dieser Mundartdichterin wiedergeben. 
Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € bzw. 13,00 € mit gültigem Bibliotheks-
ausweis pro Karte.  Mit der Eintrittskarte erhalten Sie gratis Kaffee bzw. 
Tee und ein Gebäckstück. Die Karten können Sie unter 035952 48641 
oder bibliothek@stadt-grossroehrsdorf.de oder gern auch persönlich in 
der Bibliothek erwerben.

Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
17.04.2024 um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenbergstraße 
15, OT Hauswalde statt.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

VVO-Infomobil
macht Halt in Großröhrsdorf

 
„Für Ausflüge im Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) gibt es jetzt die ak-
tuellen Regionenflyer für die neue Saison“, sagt Jens Richter, Infomo-
bilfahrer des VVO zur aktuellen Tour durch den Verbundraum. „Am 16. 
April sind wir mit den Broschüren und weiteren aktuellen Informationen 
rund um Bus und Bahn in Großröhrsdorf.“ Das blaue Gefährt steht von 
8:00 bis 12:00 Uhr auf dem kleinen Wochenmarkt/Parkplatz neben dem 
Rathaus.
Die Regionenflyer enthalten neben einer übersichtlichen Karte Tipps für 
Ausflüge sowie Informationen zur Anreise und dem passenden Tarif. Je 
ein Flyer informiert zu Sächsischer Schweiz, dem Osterzgebirge, der 
Lausitz, dem Elbland, und zur Landeshauptstadt Dresden. Zudem gibt 
es eine Broschüre für Touren nach Böhmen. Alle Flyer enthalten eine 
große Karte, Informationen zu Fahrplänen, Tickets und viele Tipps für 
die Freizeit. Broschüren, Fahrpläne und Flyer sind nicht nur am Infomo-
bil, sondern ebenso in den Servicezentren aller Verkehrsunternehmen 
und der VVO-Mobilitätszentrale erhältlich. Telefonische Bestellungen 
sind an der VVO-InfoHotline unter 0351 8526555 oder im Internet unter 
vvo-online.de möglich.
Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Tickets 
zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil haupt-
sächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für Veran-
staltungen gebucht werden.

Nächste Tourdaten:

Datum:	 Dienstag, 16. April 2024
Ort:	 Großröhrsdorf, Parkplatz neben dem Rathaus
Zeit: 	 8:00 bis 12:00 Uhr

Am 18. April 2024
feiert das Ehepaar

Gisela Monika und Gerd Wolfgang Pilling

Der Bürgermeister, der Stadtrat
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung

sowie der Ortsvorsteher und Ortschaftsrat von Kleinröhrsdorf 
wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute

und weiterhin persönliches Wohlergehen.

	 Stefan Schneider	 Peter Nietzold
	 Bürgermeister	 Ortsvorsteher

Jubiläen

Alles

  Gute!

das besondere Fest
der Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren ganz herzlich

Frau Ruth Heine      	 am 13.04.2024	 zum 90. Geburtstag

Der Stadtrat sowie der Bürgermeister
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen der Jubilarin
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.
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Vereine und Verbände

Aquarienverein „Exotica“ e.V.
Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse

in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
21.04.2024 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des Ge-
meindeamtes in 01900 Bretnig- Hauswalde (Großröhrsdorf), Am Klin-
kenplatz 9 satt. Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten 
Zierfischen und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit. Viele 
kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor den 
Becken. Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt 
etwas Zeit mit denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten 
kommen. Eintritt frei!
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein.
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Vereine und Verbände

Vorankündigung
Einladung zum Seniorenkaffee Kleinröhrsdorf

Liebe Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren, auf vielfachen 
Wunsch setzt der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. 2024 das Senioren-
kaffee fort. Wir freuen uns wieder auf eine gemütliche Runde bei Kaffee 
und Kuchen. Dazu haben wir auch unsere Bürgerpolizistin eingeladen. 
Sie wird zu aktuellen Themen informieren, aber auch gerne ihre Fragen 
beantworten.
Wann:	 26. April 2024, ab 15 Uhr (keine Teilnahmegebühr)
Wo:	 Gaststätte an der Kegelbahn in Kleinröhrsdorf
Wir bitten bis spätestens 19. April 2024 um Voranmeldung bei Gab-
riele Waldbach (telefonisch unter 035952/48057 oder per Mail an 
g.waldbach@gmx.de). Auch dieses Jahr würden wir uns wieder über 
eine rege Teilnahme freuen.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.
Dr. Conrad Flössel

Verein „Einigkeit“ e.V.
Frühlingsfest 2024

Der Verein „Einigkeit“ e.V. hat mit viel Elan das Frühlingsfest am 
13.4/14.4.2024 vorbereitet. Für jeden ist etwas dabei und Kurzent-
schlossene können für den Frühlingstanz am 13.4. noch Karten ab 
19.00 Uhr an der Abendkasse erwerben. Wir freuen uns, wenn Sie un-
sere Bemühungen mit Ihrem Kommen unterstützen.
Weitere Informationen gibt es auch auf unserer Homepage www.verein-
einigkeit.de.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer April-Wanderung starten wir am 14.04.24 um 9:00 Uhr am 
Klinkenplatz. Wir wandern über den Luisenberg, den neuen Wirtschafts-
weg nach Rammenau und anschließend nach Frankenthal. Im Gasthaus 
Röntzsch gibt es gegen 11:30 Uhr das Mittagsessen. Anschließend geht 
es über die Pappelallee (Alte Straße) und das Rosental zurück nach 
Bretnig. Geleitet wird die Wanderung vom Wanderfreund Frank Große 
und hat eine Länge von ca. 10 km.
Gäste werden gebeten, sich telefonisch unter (035952) 56216 beim 
Wanderleiter anzumelden. J. S.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SSSV Planeta Radebeul – SG Kleinröhrsdorf 1.
2:6  (3114: 3182)

Zum letzten Auswärtsspiel in dieser Saison ging es nach Radebeul. Um 
den dritten Platz in der Staffel zu festigen, brauchten wir einen Sieg. 
Vom Papier her sollte Radebeul eine leichte Beute sein. Dachten wir. 
Zu Beginn musste sich Olaf knapp geschlagen geben. Torsten konnte 
trotz weniger Holz den Punkt holen. Stephan lies nichts anbrennen und 
punktete. Mit einem guten Ergebnis holte Tino ebenfalls seinen Punkt. 
Nun noch Heiko und Martin. Beide konnten die ersten Bahnen nicht 

überzeugen. Vor der letzten Bahn stand ein 4:4 und exakt die gleichen 
Holz auf dem Monitor. Sollten wir das Ding wirklich vergeigen? Heiko 
holte das Letzte aus sich raus und machte fünfzig Holz gut und sicherte 
den Punkt. Martin, der gar nicht zurecht kam, konnte auch noch Hölzer 
gut machen. Den Punkt musste er leider abgeben. Am Ende waren wir 
über den Sieg glücklich. 
Wir spielten mit: Olaf Schurig 540 Holz (0MP); Torsten Haase 554 Holz 
(1MP); Stephan Hürrig 545 Holz (1MP); Tino Braun 530 Holz (1MP); 
Heiko Hornuff 519 Holz (1MP) und Martin Dölling 494 Holz (0MP). 

SG Karftverkehr Kamenz – SG Kleinröhrsdorf 2    1:7 (3297:3519)

Zu unserem letzten Punktspiel freuten wir uns auf die kamenzer Vier-
bahnanlage. Wir wussten, dass uns der erste Tabellenplatz nicht mehr 
zu nehmen ist. Dennoch wollten wir mit einem guten Mannschaftergeb-
nis die Saison beenden. Aber was dann unsere Jungs ablieferten, über-
bot jede noch so positive Vorstellungskraft. Martin Schäfer (mit 596 
Holz) und David Kroker (mit 601 Holz) kamen beide strahlend und mit 
ihrer persönlichen Bestleistung von der Bahn. Der Waaaahnsinn! Aber 
nicht genug: Unser Toni mit sehr guten 567 Holz und Sven, ja Sven 
Bürger erspielte 6 1 2 HOLZ! (in Worten: Sechshundertzwölf). Nun 
trauten sich unsere letzten beiden Schlussspieler Daniel und Paul mit 
zittrigen Knien auf die Bahn. Aber Daniel haute auch eine Granate mit 
585 Holz raus und Paul ist mit starken 558 Holz dabei. Sven und Daniel 
erspielten ebenfalls ihre persönliche Bestleistung. Die SG Kleinröhrs-
dorf 2. erspielte eine Mannschaftsleistung von 3519 Holz und schreibt 
damit Geschichte im Kegelsport Kleinröhrsdorf. Der bestehende Mann-
schaftsbahnrekord in Kamenz von 3380 Holz wurde um 139 Holz über-
boten!   Es hatten alle Faktoren an diesem Tage optimal gepasst um 
solch ein Ergebnis zu erspielen. Es war kein Spiel, sondern ein Fest! 
Auch unser Präsident Steffen Schurig war verblüfft und meinte auch: 
Jeder Kegler kann stolz auf das Geleistete sein und wenn man auf so 
einer TOP gepflegten Bahn spielen darf, ehrt uns das noch viel mehr.                                     
Wir wünschen allen Keglern und Angehörigen eine schöne Som-
merzeit und verabschieden uns mit einem einfachen: GUT HOLZ!                                                                                                                
Es spielten: Martin Schäfer 596 (1MP); David Kroker 601 (1MP); Toni 
Schölzel 567 (1MP); Sven Bürger 612 (1MP); Daniel Schäfer 585 (1MP) 
und Paul Liebold 558 Holz (0MP).	

Bericht: DS
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände
FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Samstag, 06.04.2024 – 10:00 Uhr
E-Junioren | Kreisfreundschaftsspiele
Hoyerswerdaer FC II – FSV	 0:0

10:00 Uhr | D-Junioren | Freundschaftsspiel
SpG  Rammenau/ FSV2 – Coswiger FV2	 11:2

14:00 Uhr | A-Junioren | Kreispokal
SpG  Hochkirch /​ Germania Bautzen /​ Baruther SV - SpG Rammenau / 
FSV	 3:2
große Leistung bis ins Halbfinale geschafft   

Sonntag, 07.04.2024 - 12:45 Uhr | Herren | 1.Kreisklasse
SpG FSV 2. /​ Rammenau 2. - SV Liegau-Augustusbad	 0:5

15:00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)
FSV 1. - SG Crostwitz 1981 2.	 4:2

Ansetzungen:

Freitag, 12.04.2024 - 19:00 Uhr | Ü-32
FSV – Freundeskreis DB

19:00 Uhr | Ü-50 
Elstra - FSV

Samstag, 13.04.2024 - 09:00 Uhr | F-Junioren | 1. Kl
SG Frankenthal - FSV 

09:00 Uhr | E-Junioren | 2.Kl
Bischofswerdaer FV 08 3 - SpG Edelweiß Rammenau / FSV 2.

09:00 Uhr | D-Junioren | 1.Kl
SV Burkau - FSV 

10:00 Uhr | D-Junioren | 2.Kl
SV Sankt Marienstern - SpG Edelweiß Rammenau / FSV 2

10:30 Uhr | E-Junioren | 1.Kl
FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - FSV 

11:00 Uhr | B-Junioren | 1.Kl
SpG FSV  / Edelweiß Rammenau - JFV ONFA

15:00 Uhr | Herren | 1.Kl
SpG Gaußig/​Göda - FSV 1.

Sonntag, 14.04.2024 - 09:00 Uhr | E-Junioren | 2.Kl
FSV 3 - SV Burkau

10:30 Uhr | C-Junioren | 1.Kl
SpG FSV  /​ SV Edelweiß Rammenau - SpG SG Großnaundorf /
Lomnitzer SV

11:00 Uhr | A-Junioren | 1.Kl
FV Ottendorf-Okrilla 1 - SpG Edelweiß Rammenau / FSV

15:00 Uhr | Herren | 1.Kk.
SV Haselbachtal - SpG FSV2. / Rammenau 2

Änderungen vorbehalten!
Weitere Informationen finden sie im Internet unter:
www.fsv-bretnig-hauswalde.de

TSG Bretnig-Hauswalde – Abteilung Kegeln

Die Keglerinnen und Kegler sind immer aktiv an Leistungsvergleichen 
beteiligt. Die Erfolge bilden die Grundlage für eine gute Adresse im Brei-
tensport und laden zum Mitmachen ein. In den vergangenen zwei Wo-
chen ging es ins Wechselbad der sportlichen Erfolge. Unsere Männer 
verloren am 23.03. ein Punktspiel gegen die SG Lückersdorf Gelenau 
mit 32 Holz. Unbeirrt dessen erkämpften unsere Frauen einen Tag spä-
ter einen Auswärtssieg bei der Spielgemeinschaft Großharthau-Groß-
drebnitz mit 46 Holz. Um auch abteilungsinterne Stärken und Schwä-
chen abzuklären und im Training neu zu formieren führen wir einmal im 
Jahr den Räumer-Pokal durch. Ein durchaus sinnvoller Wettkampf bei 
dem nur abgeräumt wird und sich ständig das Stellungsspiel zum Kegel 
verändert werden muss. Männer und Frauen kämpfen am gleichen Tag 
werden aber getrennt bewertet und mit einem Pokal belohnt.

Wir ziehen den Hut. Unsere beiden 
Wettkampfspieler Andreas Petsch-
ke und Elke Fleischhauer haben 
wieder den jüngeren Spielern ge-
zeigt, Ausdauer und Fleiß führen 
zum Erfolg. Am 06.04. zeigten 
unsere Männer gegen dem KSV 
Ottendorf-Okrilla erneut kämpfe-
rische Geschlossenheit. Mit 2943 
zu 2813 Holz wurde ein deutlicher 
Sieg eingefahren. Die faszinieren-
den Ergebnisse von Thomas Füs-
sel 527; Andreas Petschke 511; 
Uwe Haufe und Michael Wolf mit 
je 501 Holz spiegeln den dauer-
haften sportlichen Ehrgeiz wider. 
Auch einer Niederlage müssen wir 
ins Auge schauen. Erneut einen 
Tag später bekamen das unsere 
Frauen gegen den Königswartha-
er SV zu spüren. Wir verloren mit 
1901 zu 2017 Holz. Elke Fleisch-
hauer holte unser bestes Ergebnis 

mit 538 Holz. Mit Respekt und Anerkennung der Spielerin Theresa Krahl 
für das beste Tagesergebnis mit 575 Holz. Sie holte den Einzelbahnre-
kord der U18. Ihre Mannschaftskameradin Carmen Müller mit 562 Holz 
holte den Einzelbahnrekord bei den Damen und der Königswarthaer 
SV holten auch noch den Mannschaftsbahnrekord. Glückwunsch und 
Daumendrücken für die nächsten Kämpfe.

H.-J.M.

Bericht zu den Kreismeisterschaften
im Gerätturnen Landkreis Bautzen

Am 17.03.2024 waren 4 Mädchen vom neuen Leistungsturnen mit ihren 
3 Trainerinnen nach Radeberg gefahren zu den Kreismeisterschaften im 
Gerätturnen. Für unsere Turnmäuse der erste große Wettkampf. Alle wa-
ren dementsprechend aufgeregt. Aber alle Nervosität legte sich gleich 
zu Beginn des Wettkampfes und unsere Mädchen zeigten sehr gute 
Übungen an allen 4 Geräten Boden, Sprung, Reck und Balken. Insge-
samt waren an diesem Sonntag ca. 80 Kinder aus Bautzen, Kamenz, 
Radeberg, Oberlichtenau, Ohorn und Bretnig-Hauswalde am Start. In 
der Altersklasse 6 weiblich gab es 7 Teilnehmer. Unsere Mädchen er-
turnten sich sehr gute Platzierungen. Ein dritter Platz für May Herbst 
und ein 4. Platz für Tilda Schreier waren der Lohn für das viele Training. 
In der Altersklasse 7 weiblich konnte Pia Schäfer einen guten 4. Platz 
belegen. Am Ende fehlten nur 0,1 Punkte zu Platz drei. Maja Nitsche 
belegte den 10.Platz von insgesamt 15 Starterinnen in dieser Altersklas-
se. Auch hier ging alles sehr knapp zu. Maja fehlten bis zu Platz sechs 
0,9 Punkte. Wenn man bedenkt, das unsere Turnmädchen erst seit dem 
19. September 2023 mit dem Training begonnen haben, ist das ein ge-
lungener Auftakt in den Wettkampfbetrieb der Lust auf mehr macht. Ein 
riesengroßes Dankeschön an die Mädchen und ihre Trainerinnen.
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Kirchliche Nachrichten
13. April – Samstag
Rammenau:	 09:30 Uhr	 Liedmacherkonzert Stellmäcke –
		  „Hinterm Mond“

14. April – Miserikordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
		  und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Liedermacherkonzert am 13. April – Kirche Rammenau
Stellmäcke - „Hinterm Mond“

Von „Hinterm Mond“ da kommt Stellmäcke her und bringt Lieder, Nach-
richten und Geschichten aus dem erdnahen Orbit mit: aktuell, zeitlos, 
witzig und melancholisch zugleich. Stellmäcke ist vieles: Musiker, Ka-
barettist, Schauspieler und Poet. Seine Konzerte sind Ohrenkino mit 
pointiertem Witz und erstaunlichen Ideen. Mit berührender Stimme, ab-
surden Geschichten und Wortspielereien besingt er aus immer wieder 
überraschender Perspektive den Zustand der Welt. Dabei begleitet er 
sich selbst mit einem vielstimmigen Orchester aus 9 Instrumenten: Kon-
zertinas, Gitarren, Guitalelen, Mundharmonikas und Perkussion.  
www.stellmaecke.de 
P.S.: Der sächsische Liedermacher Stellmäcke aus Olbernhau im Erz-
gebirge ist in den letzten Jahren bekannt geworden durch den Radio-
sender MDR-Kultur, der öfters sein Lied „Hinterm Mond“ spielt. 
Das Konzert findet am 13. April 2024 um 19.30 Uhr in der Ramme
nauer Kirche statt.

„Kaum zu glauben, das will ich sehen!“:

Österlicher Familiengottesdienst in Bretnig am 14. April

Kennt Ihr auch die Ausdrücke „Da staunste nicht schlecht!“ oder „Kaum 
zu glauben, aber wahr!“ oder „Das will ich sehen!“? Alle drei Rede-
wendungen passen auf das erste Ostern, als Jesus auferstanden war 
und seine Jünger diese Tatsache erstmal kapieren mussten. Es war so 
ungewöhnlich und neu, dass es mancher Jünger zunächst kaum glau-
ben mochten. Und wie ist es bei Euch, könnt Ihr glauben, dass Jesus 
wirklich wieder lebendig wurde, von den Toten auferstanden ist? Um 
diese Fragen dreht sich in diesem Jahr unser traditioneller österlicher 
Familiengottesdienst unter dem Motto: „Kaum zu glauben, das will ich 
sehen!“ Kinderchor und Flohkurrende werden auftreten und es wird ein 
Osterspiel der Kinder geben. Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zum Kirchencafé ein.
Sonntag, 14. April 2024, 10.30 Uhr in der Bretniger Kirche.

Kirchliche Nachrichten

„Immer hereinspaziert...!“
Tag der offenen Tür im Taubblindendienst

der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) e.V.

Am Sonntag, dem 28.04.2024 öffnet der Taubblindendienst der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland (EKD) e.V. in der Pillnitzer Straße 71 
in Radeberg von 10.30 bis 16.30 Uhr seine Türen. Interessierte Besu-
cher bekommen Informationen zu der Arbeit des Taubblindendienstes 
e.V., können die verschiedenen Kommunikationsformen mit taubblinden 
Menschen und spezifische Hilfsmittel kennen lernen. 

Für Kinder bis 14 Jahren ist der Eintritt frei. Karten für 10 Euro gibt es 
an der Abendkasse und im Vorverkauf an folgenden Vorverkaufsstellen:
Pfarramt Bretnig, Kirchstraße 9, 01900 Großröhrsdorf/OT Bretnig
Buchhandlung Heinrich, Altmarkt 8, 01877 Bischofswerda
Lebensmittelgeschäft Peterle, Hauptstraße 20, 01877 Rammenau
Bäckerei Herrmann, Hauptstr. 18, 01900 Großröhrsdorf/OT Hauswalde
Bäckerei Kaufer, Am Klinkenplatz 10, 01900 Großröhrsdorf/OT Bretnig
Buch- und Spielwarenhandlung R. Philipp, Hohe Str. 1, 01900 Grdf.
Elefanten-Apotheke, Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf

Vereine und Verbände

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnis
Donnerstag, 28.03.2024
1. Männer	 KOL	 SC 1911 Großröhrsdorf – SV Zeißig 1993	 6:0

Samstag, 06.04.2024	
2. Männer	 KK	 SG Frankenthal 2. – SC 1911 2	 0:1
1. Männer	 KOL	 TSV Wachau – SC 1911	 0:4

Sonntag, 07.04.2024
C-Junioren	 KP	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05	 4:0

Vorschau
Dienstag, 09.04.2024
F-Junioren	 KL	 Lomnitzer SV – SC 1911  2.	 17:15 Uhr

Mittwoch, 10.04.2024
C-Junioren	 KL	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 	 17:30 Uhr

Freitag, 12.04.2024
D-Junioren	 KL	 SV Konigsbrück/ Laußnitz – SC 1911	 17:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – JFA ONFA 	 17:30 Uhr

Samstag, 13.04.2024
D-Junioren 	 KL	 SG Großnaundorf 2. – SC 1911 2.	 09:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad 2. – SC 1911 	 09:00 Uhr
F-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Bischheim- Häslich	 10:30 Uhr 
B-Junioren	 KL	 SpG Zeißig/ Wittichenau - SpG SüdWest-Lausitz		
			   10:30 Uhr
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – TSV Wachau 2. 	 12:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Bischofswerdaer FV 08 2.	 15:00 Uhr

Sonntag, 14.04.2024
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SpG SV Zeißig, Knappensee 
			   09:00 Uhr
A-Junioren	 LK	 SG Weixdorf - SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr

Folgen Sie uns auf Instagram, Facebook und unserem Whatsapp-Kanal. 
So verpassen Sie nie wieder Neuigkeiten, Anekdoten, Schnappschüs-
se, Erfolge und so allerlei Informationen vom, mit und rund um den 
Sportclub. 

Abteilung Fußball (AE)
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Taubblindheit ist die folgenschwerste Sinnesbehinderung. In einem 
Dunkelraum kann man eine Selbsterfahrung machen.
Der Botanische Blindengarten Radeberg lädt zu einem Frühjahrsbe-
such ein. Es werden Pflanzen und handgefertigte Produkte taubblinder 
Menschen zum Verkauf angeboten. Brot aus dem Holzbackofen sowie 
Kaffee und Kuchen sorgen für das leibliche Wohl aller Gäste. Bei tro-
ckenem Wetter wird die Musik der Drehorgelspieler für fröhliche Atmo-
sphäre sorgen.
Detaillierte Informationen gibt es unter www.taubblindendienst.de.

Kirchliche Nachrichten

Foto: Gliwi, St. Petri innen (Freiberg), CC BY-SA 4.0

Kirche trifft Zukunft
Teil 5

Kirche im Zwischenraum – Moderne trifft auf Tradition

Wie könnte unsere Kirche einmal aussehen? Diese und viele weitere 
Fragen stellten sich knapp 40 Kirchgemeindemitglieder zum Gemein-
deausflug am 23. März 2024. Mit dem Ziel, Inspirationen und Ideen für 
den Wiederaufbau unserer Stadtkirche zu sammeln, besuchten wir die 
Petrikirche in Freiberg, die Lutherkirche in Meißen, die Trinitatiskirche 
in Dresden und die Langebrücker Kirche. Diese wurden aufgrund ihrer 
modernen Strukturen und neuen Kirchenkonzepte vom Perspektivteam 
ausgewählt und von uns Gemeindemitgliedern ausführlich besichtigt.
Eine gute Autofahrtstunde von Großröhrsdorf entfernt liegt die Petrikir-
che in der Silberstadt Freiberg. Sie ereilte das gleiche Schicksal wie 
unserer Stadtkirche – 1728 brannte sie aus.

Das heutige Konzept des Gebäudes hebt sich vor allem durch die Nut-
zung einer hohen Glaswand hervor. Dadurch kann die Kirche in eine 
Sommer- und Winterkirche geteilt werden. Weiterhin wurden die Sei-
tenschiffe der Kirche durch Wände abgetrennt und viele kleine Räume 
geschaffen. Diese haben durch innenliegende Fenster einen guten Blick 
auf den großen Kirchraum. Die einzelnen Räume bieten der Gemeinde 
nun Platz für eine geräumige Küche, für die Jugendarbeit, ein Kirchen-
café und vieles mehr. Durch ein freies Stuhlkonzept ist die Kirche viel-
seitig nutzbar und wird von der Gemeinde entsprechend hergerichtet.

Weiter ging es für uns nach Mei-
ßen in die evangelische Luther-
kirche. Im Inneren der Kirche 
erwartete uns kein geräumiger 
Kirchraum. Vielmehr erinnerte es 
an einen sogenannten Adventure 
Room mit unzählig vielen Räumen 
zum Entfalten. Dazu wurde eine 
Zwischendecke in Höhe der Em-
poren eingezogen und die Kirche 
somit in mehrere Geschosse ge-
trennt. Der Kirchraum bietet nun 
Platz für knapp 300 Kirchgemein-
demitglieder. Die größte Beson-
derheit dieses Gemeindezentrums 
ist das eingebaute Jugendhaus 
– ein Raumkonzept vom Indoor-
Ballplatz bis hin zu Bandraum und 
Dusche, als öffentlicher Raum für 
die Bevölkerung.  

Foto: Werkstatt für Architektur u. Baustatik
Stefan Bunke, B 2.5, lk meissen

Das nächste Highlight des Tages 
erwartete uns in Dresden. Von 
außen kaum sichtbar, ist die um-
gebaute Trinitatiskirche ein echter 
architektonischer Blickfang. Die 
heutige Jugendkirche fiel dem 
Bombenanschlag in der Nacht 
vom 13. auf den 14. Februar 1945 
zum Opfer. Doch anstatt sie wie-
der im Original aufzubauen, ent-
schied man sich, ein Zentrum der 
Moderne zu schaffen. Ein großer 
lichtdurchfluteter Glaswürfel, wel-
cher in die Ruine eingelassen wur-
de, ist das Herzstück der neuen 
Kirche. Egal ob moderne Küche in 
der alten Sakristei, Bar, Büroräu-
me, Fußbodenheizung oder Fahr-

stuhl mit anschließender Dachterrasse – in diesem Konzept sind den 
Möglichkeiten kaum Grenzen gesetzt.

Zuletzt besuchten wir die Kirche in Langebrück. Sie wirkt von außen 
ähnlich unauffällig wie unsere Kleinröhrsdorfer Dorfkirche. Jedoch 
überzeugte auch hier ein offenes Stuhlkonzept, welches großen Spiel-
raum bietet. Genutzt wird beispielsweise zum Erntedankfest eine lange 
Tafel, die zum gemeinsamen Verweilen einlädt. Ein Altarraum, welcher 
komplett freiräumbar ist, bietet die Möglichkeit für eine große Bühne und 
eine lebendige, bewegte Predigt. Ein Wandrelief und bunte Glaseinsätze 
in den Fenstern beleben den Raum zusätzlich.

Wir danken dem Perspektivteam unserer Gemeinde und den Gastge-
bern in den vier Orten, die uns ihre einzigartigen Kirchen gezeigt haben, 
und all denen, die diesen Tag möglich gemacht haben. Im Ausblick auf 
die nächsten Wochen und Monate stellt sich für uns alle die Frage: „Wie 
und warum muss eine Kirche für uns und die Menschen, die nach uns 
kommen, gebaut werden?“ Das Konzept sollte simpel und barrierefrei 
sein. Und es sollte alle Generationen, vor allem die Jugend, einbinden 
und Begegnungen fördern. Uns ist Ihre Meinung wichtig! Wenn Sie An-
regungen für ein mögliches Wiederaufbaukonzept haben, können Sie 
sich jederzeit an unsere Kirchgemeinde wenden. Nutzen Sie gern die 
Möglichkeit, sich jetzt mit Ideen und Vorschlägen einzubringen. Schrei-
ben Sie Ihre Überlegungen einfach an zukunft@kirche-grossroehrsdorf.
de. Wir bauen zusammen wieder auf!

Franz Bürger
(Junge Gemeinde der Kirchgemeinde)

Kirchliche Nachrichten

Foto: Johannes Hartmann

Foto: SchiDD, Langebrück-Kirche-9, CC BY-SA 4.0

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angelegenheiten 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über den Internetauftritt 
der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung 
richten.
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

Junges Paar sucht Baugrundstück in Großröhrsdorf von Privat. Gerne ab 700m2.
Bitte Rückmeldung an: markus_watollik@web.de

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

WIR kümmern uns! Genieße dein Leben.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Der Volksmund weiß ja, dass der Mai irgendwie immer alles neu 
macht. Auch, wenn er das Restaurant im RöderSaal damit sicher 
nicht gemeint hat, stimmt es dennoch: Denn ab Mai wird sich hier 
eine Menge tun: „Wir werden die Gastronomie ab sofort jeden Tag 
geöffnet haben“, freut sich Robert Rumpel, der Eigentümer des Rö-
derSaals. Damit gibt es hier nun nicht mehr „nur“ Kultur auf der 
Bühne, sondern eben auch täglich Kultur auf dem Teller.

Start ist ab 7.30 Uhr mit einem ausgiebigen Frühstück. „Und das 
ab sofort nicht mehr nur für die Hausgäste unseres Hotels, sondern 
jedermann kann jetzt spontan bei uns frühstücken kommen“, lädt 
RöderSaal-Geschäftsführerin Beate Dangrieß ein. Und natürlich 
kommt hier auch weiterhin quasi die Region auf den Tisch. Das 
gilt sowohl fürs Frühstück als natürlich auch für die Mittags- und 
Abendkarte. Regionale Zutaten, modern interpretiert. Hinzu kommt 
nun noch ein mediterraner Touch, verrät die Geschäftsführerin Ari-
ana Proft schonmal.

Und die kulinarischen Neuigkeiten sind damit noch nicht komplett: 
Denn ab 1. Mai bekommt Großröhrsdorf endlich wieder ein echtes 
Eiscafé. Täglich ab 14.30 Uhr verwandelt sich das Restaurant quasi 
in ein Eiscafé mit selbstgemachten Eisvariationen, hausgebackenen 
Kuchen und Torten sowie kleinen Snacks. „Ab sofort kann man sich 
bei uns also vom Frühstück bis zum Abend verwöhnen lassen“, sagt 
Beate Dangrieß zufrieden.

Der Mai macht alles neu im Restaurant RöderSaal!
 Ab dem 1. Mai 2024 ist die Gaststätte im Kulturhaus täglich geöffnet – und das schon zum Frühstück.

Und am Nachmittag erwartet das Eiscafé seine Gäste!

Öffnungszeiten Restaurant RöderSaal ab 1. Mai 2024
täglich ab 7:30 Frühstück, ab 11:30 Mittag, ab 14:30 Eiscafé, ab 17:30 Abendkarte

Reservierungen werden gern unter 035952-533 577 entgegengenommen.
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

●	 Fliesenverlegung
●	 Trockenbau
●	 Laminatverlegung

●	 Natursteinteppich
	 für Balkone, Terrassen,
	 Wintergärten & Küchen

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf


